
Verheiratet - welche Steuerklasse?
Beitrag von „Anna Lisa“ vom 2. Mai 2025 09:53

Zitat von Sissymaus

Wenn man einen tausender+x für Kinderbetreuung und Sprit und womöglich Klamotten
für die Arbeit hinlegen muss, dann muss frau das auch erstmal verdienen. Ist ja nicht
jeder im Gymnasium-Lehramt. Wenn Du Vollzeit arbeitest und dadurch erheblich mehr
Steuern zahlst, dank wegfallendem Splitting-Vorteil, kannst Du für diesen Anteil auch
zuhause bleiben. Das ist für mich der falsche Anreiz.

Aber dass wir beide verschiedener Meinung sind, weil ich Dein klassisches Rollenmodell
als problematisch empfinde, haben wir ja auch bereits herausgefunden. Da müssen wir
zwei uns wirklich nicht nochmal drüber unterhalten.

Dann bist du also dafür, dass Frauen nie arbeiten, weil es sich nicht lohnt. Denn auch in 4/4 hat
man das gleiche Familieneinkommen wie in 3/5. Was soll Frau dann also machen???

Und sollen Kinder deiner Meinung nach nie in den Kindergarten??? Die Betreuungskosten hat
man meiner Meinung nach immer, weil JEDES Kind dorthin gehört. So reine Betreuung zu Hause
bis zur Schule finde ich echt rückständig.
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